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Oberösterreichische Rohwurst- und 
Kochspezialitäten im Becher 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

Reiter Fleischwaren 
Mühring 29 
4906 Eberschwang 

 

Bugelnig GmbH 
Erlenweg 2 
4893 Zell am Moos 
 
 
 
 

 

Greiner Packaging GmbH 
Greinerstr.  70 
4550 Kremsmünster 
 
 
 

 

Raps GmbH 
Handelsstr. 10 
5162 Obertrum 

 

Den drei LC-Partnern Reiter Innviertler 
Fleischwaren, Bugelnig GmbH und Raps GmbH ist es 
mit Unterstützung der Firma Greiner Packaging 
GmbH gelungen, oberösterreichische Roh- und 
Kochwurstspezialitäten in wiederverschließbaren 
Frische-Bechern zu entwickeln. Ausgangspunkt 
dafür war der Negativtrend im Konsumverhalten 
von Streich- und Mettwurst in den herkömmlichen 
Kunstdärmen. 
 

Das Besondere an den österreichweit einzigartigen 
Produkten stellt einerseits die Reifung im Becher 
und andererseits die Umsetzung ohne Zugabe von 
chemischen Zusatzstoffen sowie die Allergen-, 
Gluten- und Laktosefreiheit dar. 
 

Die Becher mussten aufgrund der speziellen 
Anforderungen an die Verpackung eigens entwickelt 
werden. Schwerpunkte lagen auf der 
Stapelfähigkeit, Hitzebeständigkeit bei einer 
Erwärmung im Autoklaven und der Beschriftbarkeit. 
Die Abfüllung in die Becher erfolgt mittels einer 
speziell an die Anforderungen adaptierten neuen 
Abfüllmaschine.  

„Mit Hilfe dieses Projektes ist es uns gelungen, unsere Produktpalette um innovative Produkte zu 

erweitern.“ 

 
KommR Elfriede Reiter 

Reiter Fleischwaren 
 

Projektlaufzeit: Okt.. 07 – Okt. 08 

Entwicklung von wiederverschließbaren 
Frische-Bechern. 



  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Nähere Informationen und Auskünfte unter: 
 
 
 

www.lebensmittel-cluster.at 
 
 
 
Der LC OÖ wird von der Intermarket Bank unterstützt.     Herzlichen Dank! 

Projektergebnisse 
 
 Neue wissenschaftliche Erkenntnisse und 

Erfahrungen konnten gesammelt werden. 
 
 Die Produktpalette konnte durch den Vertrieb 

der innovativen Produkte im Becher erweitert 
werden. 

 
 Das Markensegment konnte als 

Vertriebsschiene erschlossen werden. 
 
 Aufstockung des Mitarbeiterstandes, da der 

Projektfortschritt nur durch neue Mitarbeiter 
gesichert werden konnte. 

 
 Steigerung des Umsatzes und Ausbau des 

Geschäftsfeldes Lebensmittelverpackungen. 
 
 Österreichweite Markteinführung aller vier 

Neuprodukte. 
 

Weiterführender Nutzen 
 
 Firmeninterner Know-how-Zuwachs wird 

zukünftig zur Bindung von Kunden genutzt. 
 
 Zukünftige Zusammenarbeit der 

Projektpartner, da eine Erweiterung der 
Produktgruppe geplant ist. 
 


